
§ 
Programm 

 
1. Eröffnung und Begrüßung durch 

den LACDJ-Landesvorsitzenden 
Diedrich Backhaus  

 
2. Referat von MdB Dr. Jürgen 

Gehb 
 

3. Anschließend Diskussion unter der 
Moderation von Regionalarbeits-
kreisleiter Jörg Frank 
 

4. Schlusswort Landesvorsitzender 
Diedrich Backhaus 
 

 

Organisatorisches 
 
Anfahrhinweise mit dem PKW: 
 
O s t e n - Aschaffenburg  
A 3 bis Offenbacher Kreuz  
A 661 Richtung Bad Homburg bis zum 
Preungesheimer Dreieck, 
dort auf die B3 Richtung Bad Vilbel   
B 3 Ausfahrt Bad Vilbel (Massenheim)  
   
S ü d e n - Heidelberg  
A 5 über Frankfurter Kreuz - Richtung Kas-
sel bis Bad Homburger Kreuz  
A 661 Richtung Bad Vilbel über Preunges-
heimer Dreieck  
B 3 Ausfahrt Bad Vilbel (Massenheim)  
   
W e s t e n - Wiesbaden  
A 66 bis Nord-West-Kreuz Frankfurt  
A 5 Richtung Kassel bis Bad Homburger 
Kreuz  
A 661 Richtung Bad Vilbel über Preunges-
heimer Dreieck  
B 3 Ausfahrt Bad Vilbel (Massenheim)  
   
N o r d e n - Gießen - Friedberg  
A 5 Richtung Frankfurt bis Bad Homburger 
Kreuz  
A 661 Richtung Bad Vilbel über Preunges-
heimer Dreieck  
B 3 Ausfahrt Bad Vilbel (Massenheim)

 

  
 
 EINLADUNG 
 

 
 
 

zur juristischen und 
gesellschaftspolitischen Fortbildung: 

 
Bundestagsabgeordneter  

Dr. Jürgen Gehb 
spricht zum Thema:  

 
„Neue Regeln im GmbH-

Recht zum Schutz und zur 
Stärkung von Existenz-

gründern und Kleingewer-
betreibenden“ 

 
Montag, 17. November 2008 

19.00 Uhr 
Kurhaus Bad Vilbel 

Niddastraße 1 
61118 Bad Vilbel 

LACDJ 
  Hessen 



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde des LACDJ Hessen, 
 
nach langen Vorarbeiten hat der Gesetzge-
ber in diesem Jahr das GmbH-Recht einer 
grundlegenden Reform unterzogen. Einer 
der „Treiber“ dieser Veränderungen ist 
MdB Dr. Jürgen Gehb, dessen politisches 
Hauptanliegen die Stärkung der Existenz-
gründer und der Kleingewerbetreibenden 
gewesen ist. Anlass der Reform waren Ent-
wicklungen des Europarechts, weil auslän-
dische Rechtsformen den Eingang in unser 
Rechtssystem fanden und mit den deut-
schen Gesellschaftsformen konkurrierten. 
Dem musste sich der Gesetzgeber stellen. 
 
Wir freuen uns sehr, dass wir mit Dr. Jür-
gen Gehb einen hervorragenden Kenner 
dieser Materie gewinnen konnten. Das 
Thema stieß in Wirtschaft und Politik auf 
überaus großes Interesse. In vielen bedeu-
tenden Wirtschaftsverbänden hatte Dr. 
Gehb schon zur GmbH-Reform referiert 
und informiert.  
 
Auf Ihren Besuch freuen wir uns. 
 

 
 
Jörg Frank  Diedrich Backhaus 
Leiter RACDJ   Landesvorsitzender 

Zum Thema: 

Das neue Gesetz zur Modernisierung des 
GmbH-Rechts und zur Bekämpfung von 
Missbräuchen (MoMiG) soll Erleichte-
rungen für Existenzgründer und Investo-
ren schaffen, die Führung der GmbH er-
leichtern und die Konkurrenzfähigkeit 
des deutschen Gesellschaftsrechts im in-
ternationalen Vergleich erhöhen. Ein bes-
serer Schutz der Gläubiger in Fällen der 
Krise und der Insolvenz ist gewollt.  
 
Wir möchten uns von MdB Dr. Gehb ü-
ber die Inhalte der Reform informieren 
lassen. Wir werden hören, inwieweit die 
Gründung und Führung einer GmbH ent-
bürokratisiert und dereguliert wurde, ob 
die „Fluchtgründe“ für Unternehmer in 
ausländisches Recht entfallen sind und 
wie der Schutz der Gläubiger vor Miss-
bräuchen und Insolvenz gewährleistet ist. 
 
Unsere Vortrags- und Diskussionsveran-
staltung richtet sich nicht nur an Juristen, 
sondern gleichermaßen an Steuerberater, 
Existenzgründer, Gewerbetreibende, 
Kaufleute oder einfach nur an politisch 
und wirtschaftlich Interessierte. 

 

Der LACDJ Hessen 
 
Der LACDJ vereint Juristinnen und Juristen 
aller Fachrichtungen und versteht sich als 
rechtspolitischer Ratgeber der CDU-Hessen. 
Geleitet wird die Vereinigung vom Motto 
„Recht sichert Freiheit“. Der LACDJ disku-
tiert regelmäßig rechts- und justizpolitische 
Themen, erarbeitet zu den unterschiedlichen 
Fragestellungen Lösungsvorschläge. Damit 
wollen wir außerdem durch entsprechende 
Öffentlichkeitsarbeit für unsere jeweiligen 
Standpunkte werben und zur Meinungsbil-
dung über wesentliche Rechtsfragen beitra-
gen. 
 

Der Referent 
 

Dr. Jürgen Gehb studierte von 1974 bis 1977 
Rechtswissenschaften. Nach dem Referen-
dariat bestand er 1980 das zweite juristische 
Staatsexamen. Nach einjähriger Tätigkeit als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter  der Uni 
Marburg begann er 1981 den Richterdienst. 
Von 1983 bis 1986 wurde er zum Staatsge-
richtshof abgeordnet, 1986 promovierte er, 
1988 folgte die Ernennung zum Richter am 
Verwaltungsgerichtshof. Von 1993 bis 1997 
war Dr. Gehb Bürgermeister der Stadt Kas-
sel. 1998 erfolgte die Wahl in den Bundes-
tag. Seit 2005 amtiert er als rechtspolitischer 
Sprecher der CDU/CSU-Fraktion. Er ist un-
ter anderem Mitglied des Mittelstandskreises 
der CDU/CSU-Fraktion.  
 


